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Damit Freiheit Freiheit bleibt
„Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So 
steht nun fest und lasst euch nicht wieder 
das Joch der Knechtschaft auflegen!“ (Ga-
later 5,1 – Monatsspruch für Oktober 2026)

Freiheit gehört zu den großen Sehnsuchts-
worten unserer Zeit. Kaum ein Wert wird 
so hoch geschätzt wie die Möglichkeit, das 
eigene Leben selbst gestalten zu können. 
Wir dürfen unsere Meinung sagen, unse-
ren Glauben leben, wählen gehen, reisen, 
Kunstfreiheit genießen und unseren Beruf 
frei wählen. Das alles ist nicht selbstver-
ständlich. Ein Blick in viele Regionen der 
Welt genügt, um zu erkennen, wie kostbar 
politische und gesellschaftliche Freiheit ist.
Und doch kennen viele Menschen eine an-
dere Erfahrung. Sie fühlen sich eingeengt – 
durch Erwartungen, wirtschaftliche Sorgen 
oder den Anspruch, ständig mithalten zu 
müssen. Die Zahl der Möglichkeiten wächst, 
die innere Freiheit scheint oft kleiner zu 
werden.
Genau hier setzt der Monatsspruch an. 
Paulus spricht von einer Freiheit, die tiefer 
reicht als politische Rechte oder persön-
liche Entfaltung. Seine Worte richten sich 
an Christinnen und Christen in Galatien, die 
meinten, Gottes Liebe durch die Einhaltung 
religiöser Vorschriften sichern zu müssen. 
Der Glaube drohte zu einem System aus 
Regeln und Pflichten zu werden, begleitet 
von der ständigen Sorge, am Ende doch 
nicht zu genügen. Paulus nennt das ein 
„Joch der Knechtschaft“. Das Bild ist bis 
heute eindrücklich. Ein Joch legt sich auf 
die Schultern, schränkt die Bewegungs-
freiheit ein und macht das Leben schwer. 
Manche Joche sind sichtbar. Andere tragen 
wir in uns: den Anspruch, immer alles richtig 
machen zu müssen, Erwartungen erfüllen 
zu müssen oder den eigenen Wert ständig 
unter Beweis zu stellen. Selbst der Glaube 
kann zu einer Last werden, wenn er vor al-
lem aus Vorschriften und der Angst besteht, 

Gott nicht zu genügen.
Dem hält Paulus diesen starken Satz entge-
gen: „Zur Freiheit hat uns Christus befreit.“
Christlicher Glaube beginnt mit einem Ge-
schenk. Wir müssen uns Gottes Liebe nicht 
verdienen. Wir müssen ihm nichts bewei-
sen. Wir dürfen aus dem Vertrauen leben, 
dass Gott uns längst angenommen hat. 
Wer das entdeckt, erlebt den Glauben als 
Befreiung. Das Joch, das Menschen nieder-
drückt, verliert seine Macht.
Diese Freiheit bleibt nicht folgenlos. Wenige 
Verse später fasst Paulus sie in einem Satz 
zusammen: „Durch die Liebe diene einer 
dem anderen.“ (siehe Titelbild) Freiheit er-
schöpft sich also nicht darin, möglichst viele 
Wahlmöglichkeiten zu haben. Sie eröffnet 
den Raum, Verantwortung zu übernehmen 
und den Mitmenschen im Blick zu behalten.
Das ist auch ein guter Maßstab für unsere 
Kirchgemeinde. Menschen suchen Orien-
tierung, Gemeinschaft und Sinn. Vor allem 
aber suchen sie Orte, an denen sie ange-
nommen sind. Unsere Gemeinde kann ein 
solcher Ort sein: ein Ort, an dem Fragen 
ausgesprochen werden dürfen, Zweifel ih-
ren Platz haben und niemand erst beweisen 
muss, dazuzugehören.
Paulus ruft dazu auf, in dieser Freiheit 
standhaft zu bleiben. Das beginnt dort, wo 
wir Gemeinde leben: wenn Menschen will-
kommen sind, Verantwortung teilen, einan-
der ermutigen und Gottes Liebe wichtiger 
wird als Perfektion.
Der Monatsspruch lädt uns ein, ehrlich hin-
zusehen: Welche Freiheit prägt mein Le-
ben? Und wo lasse ich mir Lasten auflegen, 
die Christus mir nicht zugedacht hat?
„Zur Freiheit hat uns Christus befreit.“ Das 
ist der Grund, auf dem wir stehen. Wo diese 
Freiheit Menschen ergreift, verändert sie 
das Zusammenleben – in unseren Familien, 
in unserer Gemeinde und weit darüber hi-
naus. So steht nun fest.

Vikar Carsten Friedrich



Abendgottesdienst
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„Walk the Line“ – Ein Abendgottesdienst mit Johnny Cash
Es gibt Stimmen, die erkennt man nach wenigen Sekunden. Johnny Cash gehört dazu. 
Seine Lieder erzählen vom Leben – von Schuld und Hoffnung, von Liebe und Verlust, 
von Aufbrüchen und Neuanfängen. Sie verschweigen die Dunkelheit nicht und verlieren 
doch nie den Blick auf das Licht.
An diesem Abend machen wir uns mit Johnny Cash auf den Weg. Wir fragen, wie es 
gelingen kann, „I Walk the Line“ – auf dem richtigen Weg zu bleiben –, auch wenn das 
Leben Umwege kennt. Wir hören vom „Folsom Prison Blues“ – Gefängnisblues –, der 
mehr ist als die Geschichte eines Häftlings: Er erzählt von Schuld, Einsamkeit und den 
Gefängnissen, die Menschen manchmal in sich selbst tragen.
Johnny Cash nannte sich bewusst den „Man in Black“ – Mann in Schwarz. Schwarz trug 
er für die Vergessenen, die Leidenden und alle, die am Rand der Gesellschaft stehen. 
Seine Musik gibt ihnen eine Stimme und erinnert daran, dass Gott gerade sie nicht aus 
dem Blick verliert.
Und wenn Cash singt: „I See a Darkness“ – Ich sehe eine Dunkelheit –, dann spricht daraus 
die Erfahrung vieler Menschen, die mit Angst, Zweifel oder Traurigkeit leben. Doch genau 
dort erklingt auch die Hoffnung auf einen „Personal Jesus“ – einen persönlichen Jesus –, 
der Menschen kennt, begleitet und trägt.
Natürlich wird auch „Ring of Fire“ – Feuerring – zu hören sein. Gemeinsam entdecken 
wir, warum Johnny Cash seine Musik immer auch als Ausdruck seines Glaubens verstand 
– ehrlich, unbequem und voller Hoffnung. Denn selbst angesichts von Tod und Vergäng-
lichkeit gilt für ihn: „Ain't No Grave“ – Kein Grab hält mich fest.
Freuen Sie sich auf einen Abend voller Musik, die unter die Haut geht, und auf biblische 
Gedanken, die zeigen, warum Johnny Cashs Lieder bis heute Menschen bewegen.
Herzlich willkommen – ganz gleich, ob Sie Johnny Cash seit Jahrzehnten hören oder ihn 
an diesem Abend zum ersten Mal entdecken.

Samstag, 19. September 2026 
18:00 Uhr | St. Jakobikirche

Band:
Olaf Trenn (Berlin): Gesang & Gitarre
Stefan Günther (Dresden): Bass
Philipp Spielmann (Wittenberg): Klavier
Carsten Friedrich: Liturg

Eintritt frei, 
um eine Spende am Ausgang wird gebeten

Abendgottesdienst mit Liedern von Johnny Cash



Neue Ausstellungen in der St. Jakobikirche
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Im Chorraum der St. Jakobikirche wird vom 11.10. bis 
22.11.2026 (Ewigkeitssonntag) die Kunstinstallation „Jiskor 
– für jedes Kind eine Perle“ der Schweizer Künstlerin Eve 
Stockhammer zu sehen sein. Die Ausstellung erinnert an 
die im Holocaust ermordeten jüdischen Kinder. Im Zent-

rum der Installation steht ein eindrucksvoller Vorhang aus 1,5 Millionen Glasperlen. 
Die Perlenstränge sind in der Form eines Davidsterns angeordnet und verweisen 
symbolisch auf die unzähligen Kinder, die während der nationalsozialistischen Ver-
folgung ihr Leben verloren. Die künstlerische Arbeit macht die Dimension der histori-
schen Verbrechen auf eine eindrückliche Weise erfahrbar und lädt zur  
Erinnerung und zum Nachdenken ein. Eröffnung ist am 11.10.2026, 
17:00 Uhr mit der Künstlerin und dem Chor der Jüdischen  
Gemeinde Chemnitz. 

Kunstinstallation „Jiskor – für jedes Kind eine Perle“

Herzlich laden wir Sie zur Weihnachts- und Krippenausstellung in die 
St. Jakobikirche ein. Daniel und Simon Speer präsentieren ihre Samm-
lung erzgebirgischer und internationaler Volkskunst. Im Mittelpunkt ste-
hen Kinder und die Vermittlung der biblischen Weihnachtsgeschichte.  
Musikalisch begleitet wird die Eröffnung der Ausstellung, am 26. Nov., 
18 Uhr, von einem der besten Gesangsensemble in Deutschland. Das 
Ensemble CALMUS singt Werke aus verschiedenen Epochen. Herzlichst 
und in Vorfreude Ihr Ekkehard Hering.

Vorschau: Weihnachts-und Krippenausstellung

In seiner neuen Ausstellung zeigt Vladimir Shvemmer Fotografien über jüdisches Leben 
in Chemnitz. In der Zeit vom 17. September bis Mitte November 2026 kann diese Aus-
stellung zu den Öffnungszeiten der St. Jakobikirche besichtigt werden. Die Eröffnung 
findet am 17. September 2026, 18 Uhr in der Vesper mit Musik statt. Musikalisch begleitet 
Gabriel Jagieniak auf dem Akkordeon diesen Abend.

Jüdisches Leben in Chemnitz.

Das Chemnitzer Lichtkunstfestival „Light our Vision“ nimmt 2026 unter dem Namen „LOV 
SpotLIGHT“die Chemnitzer Innenstadt in den Fokus. Unter dem Motto: LICHT.SETZT.
ZEICHEN. wird vom 17.–19. September 2026 u. a. die St. Jakobikirche Chemnitz an der 
Westfassade und im Inneren erleuchtet.

Illumination der St. Jakobikirche zum Lichtkunstfestival



 Regelmäßig in der St. Jakobikirche
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Offene St. Jakobikirche: 
Mo - Sa 11-15 Uhr | Di - Do 11-17 Uhr
So 12-15 Uhr 

Mittagsgebet: 
Montag - Samstag, 12:00 Uhr

Abendgebet/Bibelgespräch: 
Dienstag, 17:00 Uhr 
(außer 8.09.2026)

Vesper mit Musik: 
Donnerstag, 18 Uhr

Entdeckertour 15:00 Uhr
St. Jakobikirche
12.+13. September, 10. Oktober, 
14. November 

Innehalten mit Leib und Seele: 
Mi, 17:00 - 18:05 Uhr
2./9./16./23./30. September 2026

Meditatives Tanzen 17:00 Uhr 
St. Jakobikirche
14. September, 12. Oktober, 
9. November

Seniorenkreis St. Jakobikirche
jeweils 14:00 Uhr 
8. Sept. 13:45 Uhr: Schloßbergmuseum
6. Oktober 14:00 Uhr: St. Jakobikirche
5. November 14:00 Uhr: Henriettenstr. 36

Pflegeheim Alexa (9.30-10.00 Uhr):
1. September, 6. Oktober, 3. November

Pfegeheim ASB (15.30-16.00 Uhr):
2. September, 8. Oktober, 4. November

Demokratiestammtisch 
vor der St. Jakobikirche 
8. Oktober, 15.00 Uhr 

Trauergottesdienst freitags
11.09.26/20.11.2026
Jeweils 17-18 Uhr

Tag des offenen Denkmals 
St. Jakobikirche
13. September 13:00 Uhr: 
Kirchenführung für Erwachsene
und 15:00 Uhr Entdeckertour – 
Kirchenführung für Kinder und Familien

Treffen des Offene-Kirche-Teams: 
Montag, 7. September um 17:00 Uhr
in der St. Jakobikirche

Kirchenputz in der St. Jakobikirche 
7. Nov. 2026 ab 8:00 Uhr
(einfach kommen und mitmachen -
keine Anmeldung nötig)



Musik in der Kreuzkirche
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...AUS DEM VERBORGENEN AUFERSTANDEN
zeitgenössische Orgelmusik von Jean-Pierre Leguay, Bernard Foccroulle, Bruce Mather, 

Robert Schumann, Daniel Glaus und Johann Sebastian Bach
Angela Metzger, Orgel

15 € / ermäßigt 10 €. Freie Platzwahl
In Zusammenarbeit mit der NEOS Musikstiftung

Kreuzkirche, Freitag, 11. September, 20:00 Uhr

Tickets für die Konzerte sind online über ETIX, in der Evangelischen Buch-
handlung Reitbahnstraße, im Pfarramt und an der Abendkasse erhältlich.  
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre haben freien Eintritt. Als Ermäßigungs-
berechtigte zählen Schüler, Studenten, Azubis und Chemnitzpassinhaber.  
QR-Code scannen und bequem Tickets in unserem Online-Shop kaufen.

FÜRCHTE DICH NICHT! Orgel-Chor-Konzert
Konzert in der Tradition eines Evensong (Abendlob/Vesper) - Werke für Frauenchor, 
Männerchor, gemischten Chor und Orgel von Johann Sebastian Bach, Anton Bruckner, 
Charles Villiers Stanford, Edward Elgar, Maurice Duruflé, Zoltán Kodály, Hubert Parry u.a.

Henry Fairs (Berlin), Orgel | Kantorei der Kreuzkirche | Leitung: Steffen Walther
Vollzahler 20 € / Ermäßigte 15 € / Freie Platzwahl

Angeregt durch die Chorbegegnung unserer Kantorei mit dem Universitätschor Manchester im Kultur-
hauptstadtjahr 2025 entstand die Idee eines Chorkonzertes in Form des Evensongs, des gesungenen 
Abendlobs der Anglikanischen Kirche. Die vielfältigen Klangfarben des großen Chores und der Orgel 
verbinden sich und umhüllen die Hörenden räumlich für eine Zeit des Innehaltens und der positiven Auf-
ladung.

Kreuzkirche, Samstag, 26. September, 19:30 Uhr  



 Vespern mit Musik in der St. Jakobikirche
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03. September I 18.00 Uhr
Christiane Marie Sander - Klavier/Orgel
Liturg: Cornelia Henze
 
05. September I 18.00 Uhr 
JAKOBIVESPER
JESU MEINE FREUDE
Werke von Johann Sebastian Bach, Knut 
Nystedt und Max Reger, Kammerchor der 
Kreuzkirche, Steffen Walther – Leitung
Liturgin: Dorothee Lücke
 
05. September I 19:30 Uhr
Konzert für Klarinette und Klavier - 
50 Shades of Clarinet
Tickets an der Abendkasse

06. September | 17:00 Uhr
Konzert des Collegium Instrumentale zum 
70-jährigen Bestehen

10. September I 18.00 Uhr
Jubilate-Chor
Liturgin: Cornelia Henze
 
17. September I 18.00 Uhr
Ausstellungseröffnung 
Musik: Gabriel Jagieniak/Akkordeon
Liturgin: Dorothee Lücke
 
24. September I 18.00 Uhr
Chormusik mit dem Gesangsensemble 
Cantorianer
Liturg: Carsten Friedrich
 
01. Oktober I 18.00 Uhr
Musik für Violine und Orgel
Ekkehard Floß - Violine
Juliane Herzog - Orgel
Liturg/in: N.N.
 
08. Oktober I 18.00 Uhr
Vesper mit dem „orchestre amante“
Christiane Korn - Leitung
Liturgin: Cornelia Henze

15. Oktober I 18.00 Uhr
Klavierwerke verschiedener Epochen
Oana Maria Bran (Waldheim) – Klavier
Liturg: Stephan Brenner
 
22. Oktober I 18.00 Uhr
Posaune und Orgel
Adrian Wehle (Chemnitz) – Posaune
Pascal Kaufmann (Augustusburg) – Orgel
Liturgin: Cornelia Henze
 
29. Oktober I 18.00 Uhr
Bach und Blues. Ulrich Thiem - Violoncello
Liturgin: Dorothee Lücke
 
05. November I 18.00 Uhr
Enrico Langer - Orgel
Liturgin: Cornelia Henze
 
08. November | 16.00 Uhr
„Kronen aus Staub. Musikalische Dialoge 
über Krieg und Frieden“
Ensembles Continuum XXI
Tickets an der Abendkasse

12. November I 18.00 Uhr
Vesper mit dem Ensemble Amadeus
Normann Kästner - Leitung
Liturgin: Cornelia Henze

15. November | 17:00 Uhr
Benefizkonzert der Telefonseelsorge
Pascal Kaufmann - Orgel

19. November I 18.00 Uhr
Sabine Bruder - Flöte 
Johannes Baldauf - Orgel
Liturgin: Dorothee Lücke
 
26. November I 18.00 Uhr
Eröffnung der Krippenausstellung
Musik: Ensemble CALMUS
Liturg: Ekkehard Hering



Aus der Gemeinde
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



















  Aus der Gemeinde
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Achtsamkeitsmeditation  
still | präsent | mitfühlend
In diesem Herbst startet ein 4-teiliger 
Kurs im Rahmen der StilleOase. Dieses 
Mal dreht sich alles um Achtsamkeitsme-
ditation. In einer gelassenen Kursatmo-
sphäre erfährst du Wissenswertes rund 
um diesen sehr alten, sehr einfachen 
und doch sehr tiefen inneren Weg. Wir 
beschäftigen uns mit der Wirkung der 
meditativen Praxis auf Körper & Geist 
und was sie aus spiritueller, sowie aus 
wissenschaftlicher Sicht auch heute noch 
so wertvoll macht. Gemeinsam werden 
wir verschiedene Meditationshaltungen 
(Sitzen, Liegen, Gehen) ausprobieren und 
uns über Erfahrungen während der Stille 
austauschen. 

Termine: 26.10./02.11./09.11./
16.11.2026 
Zeit & Ort: 18:30 – 20:00 Uhr 
im Gemeindezentrum, Henriettenstr. 36
Preis: 75 Euro

Leitung: Anna Jörg, selbstständige Achtsamkeits-
trainerin | Achtsam4Life
Anmeldung: bis 16.10. an: Pfarrerin Cornelia 
Henze: cornelia@stilleoase.de

Menschen auf dem Weg zur Krippe 
gemeinsam unterwegs durch die
Adventszeit
Wir laden herzlich zu den Exerzitien im 
Advent ein. In diesem Jahr lassen wir uns 
von verschiedenen biblischen Personen 
mitnehmen. Wir dürfen ihre Wege mit-
gehen und dabei dennoch unseren ganz 
eigenen Weg zur Krippe finden.
Gruppentreffen: dienstags 24.11./
01.12./08.12./15.12./22.12.2026 
für Erfahrungsaustausch, Stille-Gebets-
übungen und Einführung in die neue  
Woche. Stille im Alltag: empfehlenswert 
sind ca. 15 min „Stille Zeit“ täglich zu 
Hause.
Zeit & Ort: 18:30-20:00 Uhr
im Gemeindezentrum, Henriettenstr. 
Kosten: 20 € zur Deckung der 
Unkosten
Leitung: Pfarrerin Cornelia Henze und Geistliche 
Begleiterin Ute Kochanski. Rückfragen und An-
meldung (bis 14.11.2026) an: 
cornelia@stilleoase.de, Tel: 01590 6596802

 
Die katholische Jugend und die St. Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde 

laden euch herzlich zur Nacht der Lichter in Chemnitz ein – 
einem besonderen Abend, der euch die Möglichkeit gibt, in 
Ruhe und Besinnung zur inneren Einkehr zu kommen und 
gemeinsam mit anderen in der Stille des Gebets und der 
Musik zu feiern. Was erwartet euch? Meditative Lieder und 

Musik, Gebet und Stille, Lichter und Kerzen, Musik und Impulse. 
Die Nacht der Lichter ist für Jung und Alt eine wunderschöne 

Gelegenheit, gemeinsam zur Ruhe zu kommen, den Alltag hinter 
sich zu lassen und in einer offenen und friedlichen Atmosphäre den eigenen Glauben 
zu vertiefen.

Nacht der Lichter | 14. Nov. | 19:30 Uhr | St. Jakobikirche



Gottesdienste September - Oktober
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





Herzliche 
Einladung 
zu unseren 
Gottesdiensten

Kreuzkirche
9:30 Uhr

St. Jakobikirche
11:00 Uhr


6. Sep.
14. Sonntag
n. Trinitatis

10:00 Uhr Regionaler Picknickgottesdienst (Näheres S. 8) 
Cornelia Henze und Team


13. Sep.
15. Sonntag n. 
Trinitatis

Abendmahlsgottesdienst
Cornelia Henze

Gottesdienst von Frauen
mit Abendmahl
Cornelia Henze u. Team

 19. Sep.
 

18:00 Uhr: Johnny Cash 
Abendgottesdienst
Carsten Friedrich


20. Sep.
16. Sonntag n. 
Trinitatis

Gottesdienst – anschl.
10:30 Uhr KV-Wahl im 
Gemeindezentrum 
Henriettenstr. 36

Kein Gottesdienst – 
10:30 Uhr KV-Wahl im 
Gemeindezentrum 
Henriettenstr. 36


27. Sep.
17. Sonntag n. 
Trinitatis

Gottesdienst
Dorothee Lücke

Gottesdienst zum 
Nagelkreuzsonntag
Dorothee Lücke


4. Okt.
18. Sonntag n. 
Trinitatis

Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest mit Posaunen-
chor und Team des Kinder-
garten Spatzennest (s. S. 18)

Erntedankfestgottesdienst
Dorothee Lücke


11. Okt.
19. Sonntag n. 
Trinitatis

Abendmahlsgottesdienst
Carsten Friedrich

Abendmahlsgottesdienst
Carsten Friedrich

 18. Okt.
20. Sonntag n. 
Trinitatis

Predigtgottesdienst
Lea Morgenstern

Predigtgottesdienst
Cornelia Henze

 25. Okt.
21. Sonntag 
nach Trinitatis

Kirchweihgottesdienst
Cornelia Henze

Predigtgottesdienst
Cornelia Henze



Gottesdienste Oktober - November
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



Herzliche 
Einladung 
zu unseren 
Gottesdiensten

Kreuzkirche
9:30 Uhr

St. Jakobikirche
11:00 Uhr

 31. Okt.
Reformationsfest

10:00 Uhr St. Markuskirche: Regionaler Gottesdienst
Carsten Friedrich

 1. Nov.
22. Sonntag nach 
Trinitatis

Abendmahlsfeier, anschl.
Gemeindeversammlung 
Dorothee Lücke/Cornelia 
Henze

Kein Gottesdienst

 8. Nov.
Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

Gottesdienst mit dem 
Posaunenchor der Kreuzkirche, 
Andreas Uhlig

Predigtgottesdienst
Cornelia Henze

 14. Nov.  19:30 Uhr: Nacht der Lichter 

 15. Nov.
Vorletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

Gottesdienst zur 
Friedensdekade
Andreas Uhlig

Kein Gottesdienst

 18. Nov.
Buß- und Bettag

10:00 Uhr St. Andreaskirche: Regionaler Gottesdienst 
Dorothee Lücke


22. Nov.
Ewigkeitssonntag

Gottesdienst mit Verlesung der 
Verstorbenen und 
Kindergottesdienst Spezial, 
Dorothee Lücke

Gottesdienst mit Verlesung der 
Verstorbenen, 
Dorothee Lücke


29. Nov.
1. Advent

Kantatengottesdienst mit Vivaldi´s GLORIA, anlässlich der 
Fertigstellung Turmsanierung Kreuzkirche und zur Einführung 
des neuen Kirchenvorstandes Pfrn. Lücke/Pfrn. Henze 
(in der St. Jakobikirche kein Gottesdienst)

Kindergottesdienste finden jeden Sonntag in der Kreuzkirche statt.
(außer bei Familiengottesdiensten u. ä.)



Kirchenvorstandswahlen
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Am Wahltag verhinderte Wahlberechtigte können ihr 
Wahlrecht im Wege der Briefwahl ausüben. 

Wahlberechtigte, die von der Briefwahl Gebrauch 
machen wollen, müssen bis spätestens fünf Tage vor 
dem Wahltag, also bis 15. September 2026 (Wahl am 
20. September 2026) mündlich oder schriftlich beim 
Kirchenvorstand die Ausstellung eines Wahlscheins 
beantragen - eine E-Mail oder ein Anruf in der Kanzlei 
reichen aus. 

Es werden nur Wahlbriefe anerkannt, die entweder 
vor Beginn des Wahlvorganges dem Kirchenvorstand 
zugeleitet wurden oder vor Abschluss der Wahlhand-
lung dem Wahlleiter der Wahl ausgehändigt werden. 
Später eingegangene Wahlbriefe können nicht be-
rücksichtigt werden. 

Wahltag: 20.09.2026 ca. 10:30 Uhr nach dem Gottesdienst, 
Clubraum im Gemeindezentrum, Henriettenstraße 36. Barrierefreier Zugang möglich -  
bitte nutzen Sie den Eingang „Gartentor Kirchgarten“ vom Andrépark aus.

Zwei weitere Kandidaten stellen sich für die 
Wahl in den Kirchenvorstand vor

Mein Name ist Angela Stolz und ich bin 63 Jahre. Bisher 
engagiere ich mich in St. Jakobi ehrenamtlich für die offene 
Kirche sowie als Helferin bei den Gottesdiensten. 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, um meine 
beruflichen Erfahrungen in der öffentlichen Verwaltung,
hier meine Expertise im Finanzbereich, einzubringen.

Beantragung von Wahlscheinen für die Briefwahl



Spendenaufruf
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Mein Name ist Simeon Köhler. Ich bin 18 Jahre alt 
und wurde in der Kreuzkirche getauft und konfirmiert.
Einige kennen mich bestimmt aus dem Posaunenchor, 
denn hier spiele ich Trompete. Seit letztem Jahr mache 
ich eine Ausbildung zum Posaunenchorleiter und freue 
mich, dass die Kirchgemeinde mich dabei unterstützt. 
Doch nicht nur der Posaunenchor ist mir hier in der St. 
Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde wichtig, sondern auch 
Jugendarbeit. Seit meiner Konfirmation bin ich Teil der 
Jungen Gemeinde und seit 2023 auch im Leitungs-
team. Als Teamer unterstütze ich bei der Konfi-Freizeit 
und den Konfizeiten am Samstag. 
Ich fühle mich wohl in unserer St. Jakobi-Kreuz-Kirch-

gemeinde, bringe mich hier gern ein und deshalb möchte ich meine Gemeinde auch im 
Kirchenvorstand unterstützen.

Gesamtbudget  414.000 €
Noch aufzubringen 27.000 €

Deshalb bitten wir Sie herzlich um Ihre  
Unterstützung. Mit Ihrer Spende leisten Sie einen 

wertvollen Beitrag zum Erhalt eines prägenden 
Wahrzeichens unserer Gemeinde und helfen mit, 

den Kirchturm der Kreuzkirche für zukünftige 
Generationen zu bewahren. Für Ihre Unterstützung 

und Ihre Verbundenheit danken wir Ihnen.
 

Spendenkonto:
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Chemnitz

IBAN: DE06 3506 0190 1682 0090 94
Verwendungszweck: 

RT0612.00.8110.01.3500.000002

Gemeinsam den Kirchturm der 
Kreuzkirche erhalten  



In der Region
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Am 9. November 2026, gibt es von 16:00 bis 20:00 Uhr an der St. Jakobikirche Chemnitz 
einen Lichtpunkt. „Lichtpunkte“ sind das Gedenken an die Reichspogromnacht . An den 
Lichtpunkten können wir erfahren, wie wertvoll und wichtig es ist, dass wir in dieser Stadt 
im Sinne der Demokratie und Menschlichkeit zusammenhalten. Lichtpunkte sind Orte 
der Erinnerung und der Begegnung.“

Lichtpunkt

Am 9. November 2026 werden wir wieder Stolpersteine 
in unserem Gemeindegebiet putzen und damit an das  
Pogrom am 9.11.1938 erinnern. Wir treffen uns 17:00 Uhr am  
Gemeindezentrum Henriettenstr. 36.

Stolpersteine putzen



Demnächst
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STADTRADELN Chemnitz 2026 
Gemeinsam Kilometer sammeln 
Vom 31. August bis 20. September 2026 
findet in Chemnitz erneut das STADTRA-
DELN statt. Ziel der kostenfreien Aktion 
ist es, möglichst viele Alltagswege mit 
dem Fahrrad zurückzulegen und den 
Radverkehr in Chemnitz sichtbar zu 
machen. Mitmachen können alle, die 
in Chemnitz wohnen, arbeiten, lernen, 
studieren oder einem Chemnitzer Ver-
ein angehören. Dabei geht es nicht um 
sportliche Höchstleistungen. Jeder mit 
dem Fahrrad zurückgelegte Weg zählt, 
zum Beispiel zur Arbeit, zum Einkaufen, 
zum Sport oder in der Freizeit. 
Höhepunkte im Aktionszeitraum: 
STADTRADELN Sternfahrt am 13. Sep-
tember 2026. Unter dem Motto „11 
Routen. Ein Ziel.“ führen verschiedene 
Touren aus Chemnitz und dem Umland 
zum Jutta-Müller-Eissportzentrum. Dort 
besuchen die Teilnehmenden das Sat-
telfest und begrüßen die Ankunft des 
European Peace Ride. Für die Teilnahme 
an der Sternfahrt ist eine vorherige kos-
tenlose Anmeldung erforderlich. 

Weitere Informationen, 
Downloads und Anmeldung: 
www.chemnitz.de/stadtradeln

Ab 02.09.2026 laden wir ein zum nächs-
ten Glaubenskurs, an 10 Mittwochaben-
den, 18:30 Uhr in der Henriettenstr. 36. 
„Glauben lernen“ ist ein Kurs für alle, 
die mehr über Gott, die Bibel, christ-
liches Leben und die Kirche wissen 
wollen. Miteinander besprechen wir 
Wissenswertes über Grundthemen der 
christlichen Religion. Die Teilnahme 
ist kostenfrei und ohne Vorkenntnisse 
möglich. Wer möchte, kann nach dem 
Kurs getauft und in die Kirche aufge-
nommen werden. Der Kurs wird ge-
leitet von Pfn. Cornelia Henze, Vikar 
Carsten Friedrich und Pfn. Dorothee 
Lücke. Anmeldungen sind möglich unter  
ev.forum@evlks.de oder 0371/4005612

Glaubenskurs  
„Glauben lernen“



Kommen... Schauen... Mitmachen...
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Abholung Gemeindebrief
im Gemeindezentrum, 24. November
in der St. Jakobikirche, 25. November
Redaktionsschluss Gemeindebrief Dez.
2026 bis Feb. 2027 ist der 31. Okt. 2026.

Blaues Kreuz 16:30 Uhr
14./28. September, 12./26. Oktober
23. November

Christl. Stille-Meditation 19:30 Uhr
24. September, 29. Oktober, 26. November

Meditativer Tanz 10:00 Uhr
30. September, 28. Oktober
25. November

Gebetskreis 16:30 Uhr
nach Vereinbarung

Nachhaltigkeitsgruppe 19:00 Uhr
Termine werden angekündigt

Begegnungscafè Ukraine 
„Voneinander lernen“ 11:00 Uhr
07.09./14.09./28.09.
12.10./26.10.
02.11./16.11./23.11./30.11.

Eltern-Kind-Kreis, 0 - 3 Jahre
dienstags 9:45 Uhr - ab 1.09.2026 
mit Patricia Natzschka

Eltern-Kind-Kreis, 3 - 6 Jahre 
mittwochs 15:00 - 16:00 Uhr
Wir informieren Sie über Plakate, Flyer 
und unsere Website

Kindertreff 1.-6. Klasse
Wir informieren Sie über Plakate, Flyer 
und unsere Website

Junge Gemeinde
donnerstags 19:00 Uhr

Vorkurrende im Kindergarten
montags 15:45 Uhr

Kurrende 1.-6. Klasse
montags 17:15 Uhr

Posaunenchor
dienstags 19:00 Uhr

Kantorei der Kreuzkirche
mittwochs 19:30 Uhr

Frauengesprächskreis 15:00 Uhr
10. September, 8. Oktober, 12. November

Bibelstunde
dienstags 19:30 Uhr
(außer 1. Dienstag im Monat)

Ü 60-Treff (Seniorenkreis)  14:00 Uhr
3. September, 1. Oktober, 5. November

Besuchsdienst 18:00 Uhr
21. September, 19. Oktober, 
16. November

DIENSTAG, 15.09.2026, 09:30 Uhr
Jakobikirchplatz 1, 09111 Chemnitz
St. Jakobikirche, unter den Arkaden:
INTERKULTURELLES FRÜHSTÜCK - 
Begegnung und Austausch Gemeinsam 
frühstücken und dabei andere Kulturen 
kennenler nen – dazu lädt die kirch-
liche Flüchtlingshilfe des Evangelisch 
 Lutherischen Kirchenbezirkes Chemnitz 
ein. Anmeldung nicht erforderlich. 

Regelmäßige Angebote im Gemeindezentrum 
Henriettenstraße 36



Aus der Gemeinde
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weiterDenken! Herzliche Einladung zum ge-
meinsamen weiterDenken. Wir treffen uns 1 x 
im Monat ab 18.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Henriettenstr. 36. Termine: 24. September, 
29. Oktober, 19. November.  Zusammen 
wollen wir uns über unseren Alltag, unse-
ren Glauben und anderes, was uns bewegt, 
austauschen können. Jeder Abend wird un-
terschiedlich aussehen: Mal bringt jemand 
einen Denkanstoß mit, wir diskutieren einen 
Bibeltext oder veranstalten eine kleine, für alle offene Taizé-Andacht. Dabei gibt es immer 
auch ein Abendessen, organisiert als Bring-and-Share-Buffet. Da wir ein selbst organisierter, 
aber in der Gemeinde verankerter Kreis sein wollen, bleibt viel Freiraum für eigene Ideen und 
Aktionen. Wir sind für Glaubende und Zweifelnde offen und freuen uns immer über neue 
Menschen, also kommt gerne vorbei! Eure Dorothee Lücke und Carsten Friedrich

weiterDenken

An jedem 1. Donnerstagnachmittag im  
Monat duftet es im Gemeindezentrum nach 
Kaffee. Jeweils um 14.00 Uhr treffen sich  
Seniorinnen und Senioren zu einem ab-
wechslungsreichen Nachmittag. Wir sitzen 
bei Kaffee, Tee und Kuchen beisammen, 
singen ein Lied, beten miteinander und 
tauschen uns aus. Jedes Mal steht ein inte-
ressantes Thema im Mittelpunkt. Wir hören 
Informationen und kommen ins Gespräch 
dazu und auch darüber, was uns gerade 
bewegt. In diesem Jahr gestalteten wir 
unsere Treffen zu Themen wie „Telefonseel-
sorge“, „Carlowitzgesellschaft“, „Chemnit-
zer Friedenstag“, „Vorsorgevollmacht und 

Patientenverfügung“ und „Nagelkreuzge-
meinschaft Chemnitz“. Sie sind herzlich ein-
geladen, zum Ü-60-Treff dazu zukommen. 
Auf diese Themen können Sie sich in den 
kommenden Monaten freuen: am 3.9.: „Die 
Entstehung der Bibel“, am 1.10.: Präventions-
veranstaltung der Polizei: „Wie wappne ich 
mich vor kriminellen Machenschaften?“, am 
5.11.: „Friedhöfe – gute Orte der Trauer und 
des Friedens“. Lassen Sie sich herzlich ein-
laden! Auf jeden Ü-60-Treff machen wir mit 
einem Plakat im Schaukasten am Gemeinde-
zentrum, Henriettenstr. 36, aktuell aufmerk-
sam. Es freuen sich auf Sie Frau Steinbach 
und Pfarrerin Henze!

WILLKOMMEN im Ü-60-Treff!

Wir freuen uns über Ihre Spenden und Gaben zum Erntedank-
fest am 4. Okt. 2026. Diese können bis 2. Okt. 2026 in der  
St. Jakobikirche von 11:00 bis 15:00 Uhr und im Pfarramt  
Henriettenstr. von 11:00 bis 12:00 Uhr oder direkt vor dem 
Gottesdienst abgegeben werden. Alle Gaben sind für die  
Missionarinnen der Nächstenliebe in der Gießerstraße be-
stimmt.

Erntedankgaben



 Für Kinder
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Bitte unterstützen Sie uns!
Evangelischer  
Kindergarten Spatzennest
Überweisungsempfänger: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Chemnitz
IBAN: DE06 3506 0190 1682 0090 94
Spendenzweck:
Kindergarten Spatzennest

Wir danken allen für die Unterstützung 
unserer Einrichtung!

Kiga.Chemnitz-Spatzennest@evlks.de



Ev. Kindergarten Spatzennest
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Liebe Leser,
 
das neue Kindergartenjahr hat begonnen – hier im Kindergarten eine spannende Zeit. Wir 
habe die Vorschulkinder verabschiedet, einige Kinder aus dem Kleinkindbereich wechseln 
in die Kindergartengruppen, neue Kinder und Familien starten in unserem Spatzennest.
 
Wir sind froh und dankbar, dass wir nach und nach alle Plätze wieder besetzen können. Und 
wir sind dankbar für alle Unterstützung, die wir im vergangenem Kindergartenjahr durch 
die Familien, Mitarbeiter, Helfer, Spender und die Kirchgemeinde erfahren durften, durch 
Gebete, Gespräche und finanzielle und persönliche Hilfen.
 
Jetzt im Herbst wird in vielen Gemeinden das Erntedankfest gefeiert. Wir als Kindergarten 
freuen uns sehr darüber, dass wir einen Familien-Erntedank-Gottesdienst mit allen Kindern 
und Mitarbeitern des Kindergartens ausgestalten dürfen. In diesem Gottesdienst (und vorher 
auch hier im Spatzennest) möchten wir Lebensmittelspenden sammeln für Menschen, die hier 
in Chemnitz leben und denen es nicht so gut geht. Seit einigen Jahren bringen Vorschüler 
die Erntegaben zu den „Missionarinnen der Nächstenliebe“, die auf dem Sonnenberg Arme 
und Einsame betreuen und für diese kochen. Wir laden alle am Sonntag, 04.10.2026 um 
9:30 Uhr in die Kreuzkirche ein – kommt vorbei und lasst euch überraschen!
 
Wichtige Termine:
• 02.9. nehmen Mitarbeiter des Kigas im Firmenlauf teil
• 16.09. der Kindergarten schließt 12:30 Uhr
• 04.10. 9.30 Uhr Familiengottesdienst in der Kreuzkirche
• 11.11. wir feiern Martinsfest im Kindergarten
• 04.12.: Nikolausmarkt für alle Familien ab 15:00 Uhr

Der Termin des Verschenkemarkts wurde noch nicht festgelegt, Sie können sich gern per 
Email oder Anruf erkundigen.
 
Sie möchten unseren Kindergarten kennenlernen? Vereinbaren Sie am besten per Email eine 
Schnupperbesuch: kiga.chemnitz-spatzennest@evlks.de
 
Wir danken allen für die Unterstützung unserer Einrichtung und wünschen allen Lesern eine 
gesegnete und schöne Herbstzeit!



Auf einen Blick
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Öffnungszeiten des Pfarramtes in 
der Henriettenstraße 36 
Di 14:00 – 16:00 Uhr, Do 15:00 – 17:00 Uhr
Fr 10:00 – 12:00 Uhr

Telefon 0371 302075
E-Mail: kg.chemnitz-jakobikreuz@evlks.de
https://jakobikreuz.de

Pfarrerinnen
Dorothee Lücke  
dorothee.luecke@evlks.de

Cornelia Henze, Mobil: 0159 06596802
cornelia.henze@evlks.de

Vikar Carsten Friedrich
carsten.friedrich@evlks.de

Kirchenmusiker/Kantor
Steffen Walther, s.walther@evlks.de

Gemeindepädagogin
Sabine Käfer, sabine.kaefer@evlks.der

Küster St. Jakobikirche 
Malik Ouada 
kg.chemnitz-jakobikreuz@evlks.de

Hausmeister Kreuzkirche 
Arnd Rausendorf, 0371 66646378

Diakoniebeauftragte 
Britta Mahlendorff, 0371 4005612 

Verwaltung Pfarramt 
Telefon: 0371 302075
Felicitas Heim, felicitas.heim@evlks.de
Anke Bertz, anke.bertz@evlks.de
Malik Ouada, malik.ouada@evlks.de

Ev. Kindergarten Spatzennest
Henriettenstr. 10, Katrin Köhler - Leitung,   
kiga.chemnitz-spatzennest@evlks.de 
Telefon: 0371 302585

Bankverbindungen:
Für Kirchgeld:
Überweisungsempfänger: 
St. Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde Chemnitz
IBAN: DE90 3506 0190 1663 9000 10
Verwendungszweck: Kirchgeldnummer

Für Spenden:
Überweisungsempfänger: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Chemnitz
IBAN: DE06 3506 0190 1682 0090 94 
Verwendungszweck: RT0612+Zweck

Unsere Veranstaltungsorte
• Jakobisaal: Theaterstraße 25 
• Kreuzkirche: Henriettenstraße/Andréplatz 
• Gemeindezentrum: Henriettenstraße 36
• St. Jakobikirche: Jakobikirchplatz 1
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nitz. Alle Urheber- und Veröffentlichungsrechte sind über den Herausgeber ge-
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Team. Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen. Auflage: 2.300 Stück. Die 
Erhebung der Daten erfolgt unter Einhaltung der Vorschriften der DSG-EKD.
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